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So sieht das Gesamtpaket in Gänze 

aus: 

• Erhöhung aller Grundgehälter um 

8% zum 01.01.2024, mindestens 

aber um 330 € Mindesterhöhung 

• 8% Erhöhung der Shift-Zulagen 

(ohne Anrechnung auf die Min-

desterhöhung von 330 €) 

• 2. Erhöhung zum 01.01.2025 um 

3,6% 

• Azubi-Vergütung auf das Niveau 

des Privaten Bankgewerbes 

• Einmalzahlungen von je 250 € im 

Januar 2024 bzw. 2025, Azubis je 

90 € 

• Sonderzahlung von 100% des Mo-

natsgehalts bereits ab 2024  

• Laufzeit bis 30.04.2026 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

angesichts der extremen Teuerung 

der letzten beiden Jahre war ein 

ordentlicher Tarifabschluss für die 

DB Direkt-Beschäftigten dringend 

geboten. Dies kam auch durch die 

gute Beteiligung am Warnstreik 

zum Ausdruck, mit dem die Be-

schäftigten ihre Position klar ge-

macht haben. 

Vor diesem Hintergrund konnte un-

sere Tarifkommission in der dritten 

Verhandlungsrunde einen Durch-

bruch mit dem Arbeitgeber erzie-

len, der den Beschäftigten einer-

seits doch deutliche Gehaltsanpas-

sungen bringt, und andererseits ei-

ne monatelange Zitterpartie er-

spart.  

Nicht gelungen ist uns – auch da 

muss man ehrlich sein – die Gehäl-

ter so deutlich zu erhöhen, dass 

man auch tatsächlich von aus-

kömmlichen Gehaltsniveaus spre-

chen kann. 

 

 

 

 

 

 
Stephan Szukalski 

DBV-Bundesvorsitzender 
 
„Die Gehälter so deutlich zu 
erhöhen, dass man tatsäch-
lich von „auskömmlich“ re-
den kann, ist leider nicht 
gelungen. Dennoch ist der 
Abschluss etwas, auf dem 
man aufbauen kann.“ 

 

Einkommensabhängiger Tarifabschluss für die Call-

Center der Deutschen Bank von 15-20% 
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In der Abwägung schien uns aber 

die Absicherung des bereits Er-

reichten das höhere Gut vor der 

Unwägbarkeit eines langen Tarif-

konflikts.  

Angesichts der vom DB-Vorstand 

angefachten Diskussion über die 

Aufhebung von Obergrenzen beim 

Bonus der Top-Verdiener hätten wir 

uns übrigens eine höhere Aufmerk-

samkeit für die Geringverdiener im 

Konzern gewünscht.  

Ihre DBV-Tarifkommission 
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Die Gesamtvolumen mit ihren 

Komponenten Tariferhöhung, Ein-

malzahlung und Vorziehen des vol-

len 13. Gehalts sind dennoch nicht 

schlecht. Wir haben nachgerech-

net: 

 Einstiegs-

Berufsjahr 

höchstes 

Berufsjahr 

VG 2 +20,6 % + 19,4 % 

VG 3 +18,6 % + 17,5 % 

VG 4 +16,7 % + 15,6 % 
 

Mit diesem Ergebnis haben wir die 

Inflationsverluste seit Ende 2021 

wieder ausgeglichen, und liegen in 

der zweiten Tarifstufe 2025 auch 

oberhalb der Inflationserwartung 

für nächstes Jahr. 

 

 

 
Hier können Sie Mitglied 

werden in einer starken 

Gemeinschaft - dem 

DBV: 

 
 

Einfach den QR-Code 

mit Smartphone scan-

nen… 

 

DBV – Wir ist stärker als ich 

http://www.dbv-gewerkschaft.de/

